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Milena Jesenska ist Journalistin, Widerstandskampferin und

Tochter aus gutem Haus. Doch in die Geschichte ging sie
Dic Lebensgeschichte der . . . - - .
' ein als Freundin Kafkas, der er seine Briefe an Milena wid-

mete. Erst spat entdeckte die Forschung, dass Milena Je-
senska mehr ist als die Freundin Kafkas. Alois Prinz zeichnet
sensibel das Portrat einer Frau nach, die immer wieder mit Konventionen bricht, sich Erwar-
tungen widersetzt und ihren Idealen treu bleibt. Es ist ihr Mut und ihre Entschlossenheit, die

er wunderbar einfangt und Milena lebendig werden lasst.

Milena Jesenska wurde 1896 in Prag geboren. Ihr Vater, Jan Jesensky, ist ein ehrgeiziger Arzt
und lberzeugter Tscheche, ihre Mutter eine wohlhabende, aber krankliche Frau. Der jiingere
Bruder Jan stirbt frith und Milena muss sich den Erwartungen ihres Vaters stellen. Er mochte,
dass sie Medizin studiert, und ist trotz seiner konservativen Haltung durchaus modern. Er
schickt seine Tochter auf das Madchengymnasium Minerva, die beste Madchenschule Prags.
Milena begegnet selbstbewussten Madchen, findet Freundinnen und muss zu Hause erleben,
wie ihre Mutter immer kranker wird. Nach dem Tod der Mutter verliert Milena den Halt,
beginnt ihr ,wildes’ Leben, und der Streit mit dem strengen Vater nimmt zu. Nach dem Abitur
besucht sie die Prager Cafés und lernt hier Autoren und Philosophen kennen. Sie verliebt
sich, heiratet aus Protest und zieht mit ihrem Mann nach Wien. Doch die Ehe ist ungliicklich,
das Geld fehlte und Milena musste arbeiten. Sie begann zu schreiben, trennte sich von ihrem
Mann und kehrt nach Prag zuriick. Neue Méanner betreten ihr Leben, sie schreibt weiter,
bekommt eine Tochter und erlebt voller Sorge die nationalsozialistische Machtergreifung. Sie
sympathisiert mit der Kommunistischen Partei, schreibt fiir zahlreiche Zeitschriften, enga-
giert sich und hilft Flichtlingen. Ach ja, und 1919 trifft sie noch Franz Kafka, aber das ist

bekannt und soll zumindest in dieser Besprechung nur kurz erwéhnt werden.
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Als die Nationalsozialisten Prag besetzen, wird es immer gefahrlicher fiir Milena und schlief3-
lich wird sie inhaftiert. Sie stirbt 1944 im KZ Ravensbriick.

Alois Prinz, der fiir seine Biografien bereits zahlreiche Auszeichnungen erhalten hat, zeichnet
das beeindruckende Bild einer mutigen Frau nach. Er beschreibt auflerst kenntnisreich das
Prag um die Jahrhundertwende, deutet die Streitigkeiten zwischen Tschechen und Deut-
schen an und benennt den aufkeimenden Nationalismus der tschechischen Bevolkerung.
Prag verandert sich, wird zu einer modernen Stadt voller Kultur und Milena wachst buch-
stablich mittendrin auf. Die elterliche Wohnung befindet sich in der Nahe des Wenzelsplat-
zes. Altstadter Ring, die Karlsbriicke und Hradschin sind fu3laufig zu erreichen und Milena
nutzt die Verlockungen der Stadt. Sie ist eine kluge Frau, die friih die Gefahren der National-
sozialisten, aber auch der Stalinisten erkennt und warnt. Sie eckt damit an und gerat immer

wieder ins Abseits.

Im Epilog berichtet Prinz, was aus den Begleitern und ihrer Tochter wurde. Die Freunde miis-
sen teilweise nach 1945 erneut fliehen, diesmal vor Stalin. Jana, Milenas Tochter, wirkt ver-
loren und einsam. Sie versucht sich als Schriftstellerin, verjubelt innerhalb eines Jahres ihr
gesamtes Vermogen und lebt am Rande der Gesellschaft. Der Name ihrer Mutter 6ffnet ihr
in der kommunistischen Tschechoslowakei keine Tiiren. Sie heiratet mehrmals, bekommt
insgesamt fiinf Kinder, die sie zum Teil in Heime geben musste. Sie ist liberfordert und sucht

nach einer Aufgabe. Sie stirbt 1981 bei einem Autounfall.

Prinz prasentiert seinen (jugendlichen) Lesern die gebrochene Biografie einer wunderbaren
Frau, die zwischen den Stiihlen stand: Es begann in der Familie, wo sie zwischen den Eltern
zerrieben wurde, dann als Erwachsene und als Frau. Er hat sorgfaltig Quellen ausgewertet
und Briefe, die Milena ihrem Vater und ihrer Tochter aus Ravensbriick schrieb, zum ersten

Mal aufgenommen.

Mein liebstes Madchen, Grofivater schrieb mir, dass Du sehr brav bist. Du hast mir viel
Gluck geschenkt, ich danke Dir. Denke daran, wenn Dir schwer ums Herz ist, dass Du
einmal am Bahnhof stehen wirst, und ich komme an. Ich denke immer an Dich, jede Mi-
nute, ich liebe auf der Welt niemanden und nichts so wie Dich. Sei brav, ich bitte Dich.
Deine Mutter.

Es sind erschiitternde Zeugnisse, die Milena der Nachwelt hinterlassen hat, die vom Hunger,

aber auch der Liebe Milenas zu ihrer Tochter und ihrem Vater berichten.

Wie es sich fiir ein Sachbuch gehort, enthalt auch diese Biografie einen Anhang. Eine Zeit-
leiste informiert tiber die wichtigsten Ereignisse in Milena Jesenskas Leben. Ein umfangrei-
ches Quellenverzeichnis rundet das Bild ab. Zahlreiche Abbildungen vervollstandigen das

Bild. Ein lebendiges Feuer.

Die Lebensgeschichte von Milena Jesenska ist eine Biografie, die nicht nur Jugendliche

lesen sollten, sondern auch Erwachsene!

September 16 Jana Mikota Seite 2




	Alois Prinz
	Ein lebendiges Feuer. Die Lebensgeschichte der Milena Jesenská   (((((
	Milena Jesenská ist Journalistin, Widerstandskämpferin und Tochter aus gutem Haus. Doch in die Geschichte ging sie ein als Freundin Kafkas, der er seine Briefe an Milena widmete. Erst spät entdeckte die Forschung, dass Milena Jesenská mehr ist als die...
	Milena Jesenská wurde 1896 in Prag geboren. Ihr Vater, Jan Jesenský, ist ein ehrgeiziger Arzt und überzeugter Tscheche, ihre Mutter eine wohlhabende, aber kränkliche Frau. Der jüngere Bruder Jan stirbt früh und Milena muss sich den Erwartungen ihres V...
	Als die Nationalsozialisten Prag besetzen, wird es immer gefährlicher für Milena und schließlich wird sie inhaftiert. Sie stirbt 1944 im KZ Ravensbrück.
	Alois Prinz, der für seine Biografien bereits zahlreiche Auszeichnungen erhalten hat, zeichnet das beeindruckende Bild einer mutigen Frau nach. Er beschreibt äußerst kenntnisreich das Prag um die Jahrhundertwende, deutet die Streitigkeiten zwischen Ts...
	Im Epilog berichtet Prinz, was aus den Begleitern und ihrer Tochter wurde. Die Freunde müssen teilweise nach 1945 erneut fliehen, diesmal vor Stalin. Jana, Milenas Tochter, wirkt verloren und einsam. Sie versucht sich als Schriftstellerin, verjubelt i...
	Prinz präsentiert seinen (jugendlichen) Lesern die gebrochene Biografie einer wunderbaren Frau, die zwischen den Stühlen stand: Es begann in der Familie, wo sie zwischen den Eltern zerrieben wurde, dann als Erwachsene und als Frau. Er hat sorgfältig Q...
	Mein liebstes Mädchen, Großvater schrieb mir, dass Du sehr brav bist. Du hast mir viel Glück geschenkt, ich danke Dir. Denke daran, wenn Dir schwer ums Herz ist, dass Du einmal am Bahnhof stehen wirst, und ich komme an. Ich denke immer an Dich, jede M...
	Es sind erschütternde Zeugnisse, die Milena der Nachwelt hinterlassen hat, die vom Hunger, aber auch der Liebe Milenas zu ihrer Tochter und ihrem Vater berichten.
	Wie es sich für ein Sachbuch gehört, enthält auch diese Biografie einen Anhang. Eine Zeitleiste informiert über die wichtigsten Ereignisse in Milena Jesenskás Leben. Ein umfangreiches Quellenverzeichnis rundet das Bild ab. Zahlreiche Abbildungen vervo...
	Die Lebensgeschichte von Milena Jesenská ist eine Biografie, die nicht nur Jugendliche lesen sollten, sondern auch Erwachsene!


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.5

  /CompressObjects /All

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.1000

  /ColorConversionStrategy /sRGB

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts false

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo false

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Remove

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

    /ARCENA

    /LinBiolinum

    /LinBiolinumK

    /LinBiolinumO

    /LinBiolinumOKb

    /LinLibertine

    /LinLibertine_M

    /LinLibertineBI

    /LinLibertineI

    /Wingdings2

    /ZurichBT-RomanExtended

  ]

  /NeverEmbed [ true

    /Arial-BlackItalic

    /Arial-BoldItalicMT

    /Arial-BoldMT

    /Arial-ItalicMT

    /ArialMT

    /ArialNarrow-BoldItalic

    /ArialNarrow-Italic

    /CenturyGothic-Bold

    /CenturyGothic-BoldItalic

    /CenturyGothic-Italic

    /CourierNewPS-BoldItalicMT

    /CourierNewPS-BoldMT

    /CourierNewPS-ItalicMT

    /CourierNewPSMT

    /Georgia

    /Georgia-Bold

    /Georgia-BoldItalic

    /Georgia-Italic

    /Impact

    /LucidaConsole

    /Tahoma

    /Tahoma-Bold

    /TimesNewRomanMT-ExtraBold

    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT

    /TimesNewRomanPS-BoldMT

    /TimesNewRomanPS-ItalicMT

    /TimesNewRomanPSMT

    /Trebuchet-BoldItalic

    /TrebuchetMS

    /TrebuchetMS-Bold

    /TrebuchetMS-Italic

    /Verdana

    /Verdana-Bold

    /Verdana-BoldItalic

    /Verdana-Italic

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 180

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50556

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 180

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50556

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects true

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<





    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>







    /HUN <>

    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>





    /SKY <>



    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>



    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [400 400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



